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Kreisliga Damen

TSV Cornau II : SV Dimhausen 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Plötz macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Dimhausen im Spiel der Kreisliga Damen beim TSV Cornau II umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Sabrina Henke, die
ihre Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit dem Doppel. Nicht so gut lief es für Alscher / Gerding bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Henke / Plötz. Sigrid Gerding bekam es nun mit Andrea Kosack zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Sigrid Gerding am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Das Einzel zwischen Renate Bockelmann und Doris Plötz endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Imke Alscher hatte gegen Sabrina Henke bei ihrem 0:3
wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 0:3 gegen Doris Plötz fand Tanja
Stegmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Renate Bockelmann gegen
Sabrina Henke, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man
neidlos anerkennen. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Tanja Stegmann beim 2:3 gegen Andrea Kosack leisten. Am Ende verlor sie
jedoch knapp. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kosack mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim 9:11, 5:11, 5:11 gegen
Doris Plötz fand Imke Alscher von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Wenig
Gegenwehr leistete Renate Bockelmann bei ihrem 0:3 gegen Andrea Kosack, obwohl Renate
Bockelmann zumindest auf dem Papier als deutliche Favoritin in die Partie gegangen war. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Sigrid Gerding bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Sabrina Henke. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
11:19 (Gerding) und 38:11 (Henke). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Cornau II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 6:30 bei 3 Saison-Siegen, 15 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Dimhausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Cornau II

Doppel: Alscher / Gerding 0:1 
Einzel: R. Bockelmann 1:2, I. Alscher 0:2, S. Gerding 1:1, T. Stegmann 0:2 

 SV Dimhausen
Doppel: Henke / Plötz 1:0 
Einzel: S. Henke 3:0, D. Plötz 2:1, A. Kosack 2:1
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